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DURCHFÜHRUNG VON BIOLOGISCHEN ERFOLGSKONTROLLEN:

• Monitoring: seltene Durchführung bis standardisierte Monitoring-Programme (Dauer 10-12 (> 20 Jahre), in Regel alle 2-4 Jahre)

• Vergleichsuntersuchungen (vorher/nachher oder renaturiert vs nicht renaturiert): teilweise

• Anzahl untersuchter Monitoringabschnitte: < 10 bis > 50
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DURCHFÜHRUNG VON BIOLOGISCHEN ERFOLGSKONTROLLEN:

• Untersuchungsmethoden:
 MZB

o Perlodes: häufige Anwendung

o detaillierte Auswertung von Metriks (ergänzende Expertenbeurteilung): Strömungspräferenzen, Mikro-Habitatpräferenzen, KLIWA-
Index. Betrachtung der Gesamtprobe. Fokus auf positive Fauna-Index Arten 

o Biologische Vielfalt (Index aus Core-Metriks)

o Spezialisten, RL-Arten, Leit-,Begleit- und Grundarten, Chironomidae
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DURCHFÜHRUNG VON BIOLOGISCHEN ERFOLGSKONTROLLEN:

• Untersuchungsmethoden:
 Phylib (Makrophyten/PoD/Diatomeen): seltene Anwendung; teilweise als nicht geeignet bewertet (z.B. keine Besiedlung durch 

natürliche Beschattung)
 fiBS (Fische): selten
 Anwendung weiterer biologischer Qualitätskomponenten und/oder Verfahren: unterschiedlich; Ufer- und Auenvegetation
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DURCHFÜHRUNG VON WEITEREN UNTERSUCHUNGEN/ VERFAHREN ZUR ERFOLGSKONTROLLE:

• Strukturgütekartierung/hydromorphologische Entwicklung: teilweise; ausgewählte Parameter, Drohnenaufnahmen können wichtige 
ergänzende Erkenntnisse bringen

• Genetische Methoden (Fische, MZB): selten (eDNA/ Metabarcoding, Malaise-Fallen)

• Ökosystemleistungen: seltene Anwendung

• LAWA „Erfolgsbewertung hydromorphologischer Maßnahmen in und an Fließgewässern“ (2020): seltene Anwendung

• Habitatindex (Förster et al., 2017): seltene Anwendung
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HINWEISE ZUM MONITORING

• Praxistauglichkeit und Kosten müssen im Blick behalten werden. Monitoring ist teilweise nicht leistbar.

• Fachkräftemangel (Bestimmungsexperten) kann zu Einschränkungen bei der Überwachung führen.

• Sonderfall Biberdämme: Anwendung von Perlodes schwierig.

• Bewertung von Auen nach Renaturierung wichtig => BioAu (aktuell Praxistest)
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SCHLÜSSELFAKTOREN ERFOLGREICHER RENATURIERUNG
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• Fokus: MZB
• Experteneinschätzung auf Grundlage von Erfahrungen
• Große Übereinstimmung in der Nennung und Bewertung von positiven Schlüsselfaktoren

Ausreichende S auerstoffkonzentration sehr wichtig /wichtig
U ferveg etation sehr wichtig  bis wenig er wichtig

B eschattung sehr wichtig  bis wenig er wichtig
T otholz sehr wichtig /wichtig

F G -tpspezifische S trömung sbeding ung en sehr wichtig /wichtig
W iederbesiedlung spotenzial sehr wichtig /wichtig

Naturnahes E inzug sg ebiet sehr wichtig /wichtig
R aum für die G ewässerentwicklung  sehr wichtig  bis wenig er wichtig

Auenanbindung sehr wichtig  bis wenig er wichtig
E ntwicklung szeit sehr wichtig  bis wenig er wichtig



NEGATIVE BZW. DIE ZIELERREICHUNG HEMMENDE FAKTOREN
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• Fokus: MZB
• Experteneinschätzung auf Grundlage von Erfahrungen
• Einzugsgebiets- und Fließgewässer-spezifische Belastungsfaktoren

Allg emein anthropogene Nutzung en im E inzug sg ebiet sehr wichtig /wichtig
M ischwasser-E inleitung en sehr wichtig  bis wenig er wichtig
Nicht-typspezifische T emperaturen, z.B . als F olg e der K limakrise sehr wichtig  bis wenig er wichtig
fehlende typspezifische Abflussdynamik sehr wichtig /wichtig
M ultiple S tressorenwirkung en sehr wichtig  bis wenig er wichtig
Altlasten sehr wichtig  bis wenig er wichtig
B eweidung wichtig  bis unwichtig
D enkmalschutz wichtig  bis wenig er wichtig
D iffus durch Naherholung ssuchende in B allung sg ebieten wenig er wichtig



DWA-VÖ, 2020: ERFOLGSBEWERTUNG VON MAßNAHMEN ZUR ERREICHUNG EINES GUTEN GEWÄSSERZUSTANDS
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Positive Einflussfaktoren/Maßnahmen, die den Erfolg einer Renaturierungsmaßnahme im Sinne 
der EG-WRRL fördern 

DWA-Arbeitsgruppe GB-10.1 „Erfolgsbewertung von Maßnahmen zur Erreichung eines guten Gewässerzustandes“
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Negative Einflussfaktoren, die den Erfolg einer Renaturierungsmaßnahme im Sinne der EG-
WRRL verzögern, behindern und verhindern können

DWA-Arbeitsgruppe GB-10.1 „Erfolgsbewertung von Maßnahmen zur Erreichung eines guten Gewässerzustandes“
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ZUSAMMENFASSUNG

• Durchführung von Erfolgskontrollen verbandsspezifisch (an die Situation angepasst)
• Anwendung „angepasster“ Monitoring-Programme und Untersuchungs-Methoden
• Schwerpunkt MZB
• Anwendung „neuer“ Methoden: genetische Untersuchungen, Drohnen/ Kopter- Befliegungen
• Große Übereinstimmung in der Nennung positiver Schlüsselfaktoren für erfolgreiche Renaturierung (Erfahrung/ Literatur)
• Zahlreiche einzugs- und fließgewässerspezfische Faktoren, welche positive Wirkungen von Renaturierungen überprägen 

oder hemmen (Erfahrung/ Literatur)
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